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Erneuerbare Energie'
bauen Position aus 

;

BERLTN Die erneuerbaren Eri
sind in Deutschland weiter auf dej

marsch. Der Öko-Anteil am gei
Verbrauch an Wärme, Strom und
stoffen übertraf im vergangenei
erstmals die 10-Prozent-Marke, {
der Broschtrre ,,Erneuerbate Er:

in Zahlen" des Bundesumweltmii
ums hervorgeht. Der Anteil sti
10,4 Prozent nach 9,3 Prozent ei

zuvor. Für die Stromerzeugu i

Wind, Biomasse, Wasser, Son;
Erdwärme ergebe sich - gestüt:
anderem auf'die Jahresbilanz r

neuerbare-Energien-Gesetz für
ein Anteil r-on 16,3 Prozent ar
schen Stromverbriuch. Das sei e:

licher Sprung im Vergleich zu 20t

mals lag der Anteil noch bei 15

zent. Trotz der Krise stiegen imr:
genen Jahr die Investitionen in A
zur Nutzung ernerierbarer Eneri
Deutschland auf ein Rekordhoi
mehr als 20 ivfilliarden Euro. Die j
te Wertschöpfung (Investitione
Betrieb) betrug den Angaben i
37,5 Milliarden Euro und lag dai
tast cin Vienel über dem Wert vi
(30,6 Milliarden Euro).

Bedrohte Tierarten in
Mittelmeer entdeckt
MADRID Umweltschützer habe
Minelmeerbei der spanischen Feri
sel Mallorca mehrere bedrohte T
ten entdeckt. Dazu gehörten fleiscl
sende Sclrr+'ämne, Rochen und
schiedene Krusterrtiere, teilte die
resschutzorganisation Oceana in
drid mit. Expercen der Organis
hatten zusammen mit der spanit
Stiftung Bioversidad in einer drein
rigen Expedition bedrohte Ökosys
in den Untcrwasserge$gen bei Mr

än$6

Nachrich

Ncch richten Putzen,
satteln, reiten
Luisa und Karlotta ezählen ihre Feriengeschichten.

uoRDDErcH Mmh, der Ge-

ruch frischer Seeluft weht mir

ins Gesicht. Das Galoppieren

am Strand macht richtig

Spaß. Die Hufen des Pferdes

vor mirwiöeln den Sand auf.

Auch im Schritt wird nieman-

dem langweilig: Wir reiten

durchs Meerwasser. Tolll lch

heiBe Luisa, bin zwölf Jahre aft

und war in den Ferien auf ei-

nem Ponyhof in Norddeich.

Das liegü an der Nordseeküs-

te.

Auf dem Reiterhof dreht

sich alles um Ponys. Es gibt

Welsh-Ponys, Shetland-Po-

nys und Haflinger. Du reitest

zweimal am Tag. AuBerdem

bringen zum Beispiel Wett-

bewerbe im Putzen oder ein

Ritt ohne Sattel zur Koppel

Abwechslung in den 1iag.

lch reise wie alle anderen

am Samstag an. Nachdem je-

der seinen Koffer ausgepackt

hat, steht das Vorreiten an.

Die Ferienkinder werden in
verschiedene Gruppen ein-

geteitt - je nachdem, was sie

können und wie alt sie sind.

Die Gruppen haben Tierna-

men wie,,Dachs" oder,,Ele-

fant". Besonders toll finde ich:

Man bekommt sein eigenes

Pflegepony, mit dem man ku-

scheln und tolle Abenteuer

erleben kann. Morgens wer-

den wir um acht Uhr von den

Zimmerhelferinnen geweckt.

Sie sind die ganze Woche

für uns da. Zum Frühstück

gibt es Müsli, Brötchen und

Marmelade, dann geht es erst

mal ab zu den Pferdenl Von

den Weiden holen, putzen,

satteln und alles was dazuge-

hört. Dann geht es ins Gelän-

de. An Feldern vorbeigalop-
pieren - das macht Spa8lAn-
dere haben während dieser

Zeit eine Reitstunde. ln der

Mittagspause können wir tun,

was wir wollen. Lesen, in der

Strohhöhle toben oder

TischfuBball spielen. Da-

nach ist noch

mal Reiten

angesagt.

Nachtruhe

ist um 22 Uhr. So kann man ;

am nächsten Morgen mit

voller Power durchstarten I

LUISA BERGER


